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Mitteilungen des Deutfchfchœeigetifchen <Sprad)t>etein8

38. 3aÉ)C0ang der „Mitteilungen"
^ornung 1954 10. 3al)rg. 9îr. 2

Unfere 3af)resoerfamtnfon0 finbet

Sonntag, ben 21. Jebruar 1954

im Zunftfcaus gut „ÏDaag" am Münfterljof in 2üticf) ftatt

Cagesocimung :

^ßunkt 10 Ut)r: ©efct)äftsfit;ung

©efetjäfte: 1. Berichte über bie Tätigkeit bes ©efamtoereins
unb ber 3meigoereine

2. Rechnungsabnahme unb Jeftfetjung bes 3af)res=

beitrages
3. in3af)i bes Borftanbes unb ber Rechnungsprüfer

für bie 2lmtsbauer 1954/55
4. Mitteilungen unb Umfrage

^unbt 10.45 Uf)r wirb bie Oefd)äftsfi^ung unterbrochen für ben

öffentlicben Bottrag
oon if)errn 2)r. lâarl §ebr, Jrauenfelb, ^rioatbojent an ber Unioerfitcit

3ürich, über

Die fêntuncfelung ôer Dichterfpcache Jeremias ©ottbelfs
1 Uhr: ©emeinfames SDÎittageffen in ber „R3aag" (5 Jr. 50)

Seljr geefjrte SRitgtieber 2Bir laben Sie bcrglid) ein, an unfercr 3af)resoer»
fammlung teiljuneijmen. 3)er Tagungsort ift tion allen Seiten leicfjt unb mit oer=

baltnismä^ig geringen Äoftcn su erreichten (Sonntagsfattrkarten ©ang befonbers
bitten mir, auet) in 31)rem Bekanntenkreis für ben Befuci) bes Vortrages gu merben ;

mir Ijaben bafür einen ber beften ©ottljelf*SÇemier geroonnen, ber uns mürbig in bas
tjunbertfte Tobesjaijr bes 2)idjters einführen toirb. 5)er îlusfdjufe
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Mitteilungen öes deutfchfchweîZerîfchen Sprachvereins

Z8. Jahrgang der „Mitteilungen"
Hornung 1954 10. Jahrg. Nr. 2

Unsere Jahresversammlung findet

Sonntag, den 21. Februar 1954

im Zunfthaus zur „Waag" am Münsterhof in Zürich statt

Tagesordnung:
Punkt 10 Uhr: Geschäftssitzung

Geschäfte: 1. Berichte über die Tätigkeit des Gesamtvereins
und der Zweigvereine

2. Rechnungsabnahme und Festsetzung des Jahres-
beitrages

3. Wahl des Borstandes und der Rechnungsprüfer
für die Amtsdauer 1954/55

4. Mitteilungen und Umfrage

Punkt 10.45 Uhr wird die Geschäftssitzung unterbrochen für den

öffentlichen Vortrug
von Herrn Dr. Karl Fehr, Frauenfeld, Privatdozent an der Universität

Zürich, über

Die Entwicklung der Dichterfprache Feremias Gotthelfs
1 Uhr: Gemeinsames Mittagessen in der „Waag" (5 Fr. 50)

Sehr geehrte Mitglieder! Wir laden Sie herzlich ein, an unserer Iahresver-
sammlung teilzunehmen. Der Tagungsort ist von allen Seiten leicht und mit ver-
hältnismäßig geringen Kosten zu erreichen (Sonntagssahrkarten!). Ganz besonders
bitten wir, auch in Ihrem Bekanntenkreis für den Besuch des Bortrages zu werben;
wir haben dafür einen der besten Gotthelf-Kenner gewonnen, der uns würdig in das
hundertste Todesjahr des Dichters einführen wird. Der Ausschuh
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